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Badische Chronik.

b Heidelberg , x. April . In der gestrigen Generalversammlung
d« S hiesigen über 800 Mitglieder zählenden Militarvereins hat der
1 . Bvrstand , Major tt . D . Korhnhorn , eine Wiederwahl entschieden
abgelohnt . Ebenso der 2 . Vorstand Fabrikant Hefft und der Rechner
F . Ewald .

( !) Neuenheim , X. April . Pädagogium Neuenherm -Heidelberg )'An der arn 29 ., 30 . und 3X. März in Karlsruhe abgehaltenen Ein -
jähr . -Freiw .-Pnifung nahmen auch 9 Sekundaner des Päda¬
gogiums Neuenherm -Heidelberg theil . Nunmehr zum achten Male
bestanden sämmtliche Schüler dieser Anstalt gut die Prüfung .

□ Bruchsal , X. April . Der Bürgerausschuß bewiMgte zu
dem neu zu erbauenden Fürst Styrum -Hospital unter näher zu be-
? enzenden Bedingungen au » dem Stadt -Hospital - und Gutleut -
Fonds einen Zuschuß von 20000 Mark , so daß nach Bewilligung
eines Beitrages seitens der Regierung der Neubau endgültig zu
Stande kommen dürfte , namentlich da auch der Bezirk durch di« letzt¬
genannte Bewilligung erhebliche Vortheile erlangen dürfte .

fl Pforzheim, 2. April. Ende Juni dS. Js . findet , wie bereits
seiner Zeit gemeldet , in Pforzheim eine Bäckerei - und Konditorei - sowie
Kv tMnstauSstellung statt , mit welcher zur Deckung der Kosten eine Geld-
nnd Werkhlotterie verbunden wird . Die Ziehung erfolgt am 4. Juli .
LuSgegeben werden 20 000 Loose zu X cd und zwar gegen Mitte April
Erster Haupttreffer ist 3000 M baar . Den Generalvertrieb der Loose hatdi« Firma Karl Götz in Karlsruhe übernommen.

ff Baden -Baden , 2 . April . Gestern feierte der hiesig« Spar -
laffenrechner Julius Meirich das . 40jährige Dienstjubiläum . Diet -

. r -w, als ein pflichttreuer Beamter bekannt , genießt bei der hiesigen
Bevölkerung hohe Achtung .* Acheru , 2. April . Am Peter - und Paulstage , 29. Juni vorigen

-Jahres , hat bekanntlich der Blitz in den thurmartigen Mauerrest des Bri -
■ ttenschloffrS eingeschlagen und ein Stück desselben weggeriffen . Bon dem
Äarkbeschädigten Üeberreste ist nun diesen Winter wieder ein Stück abge¬
brochen und der «och fehlende Stumpf ist so zerspalten, daß er über Nacht
vollends zusammenfallen kann . An eine Restaurirung desselben ist daher-■ it mehr zu denken. Dagegen sollen den Mb . Nchr . zufolge die Besitzer
: : .hlvssen haben, neues Mauerwerk im Stile der früheren Burg errichten
zu lassen, um so diese Ruine vor gänzlichem Zerfalle zu bewahren.* Meersburg , 1. April . Die hier im Gasthaus zum „ Schiff "
stattgehabte Versammlung von Flottenfreunden war äußerst zahlreich be¬
sucht. Auch Gäste vom nahen Ueberlingen und die fast vollzählige Orts¬
gruppe Mühlhofen des deutschen Flottenvereink hatten sich eingesunden.
Der Vortrag deS Herrn Kapitän z . S . Foß : „ lieber die volkswirthschaft-
kiche Bedeutung einer starken Flotte " fand lebhaften Beifall . Huldigungs -
telegramme wurden an den Großherzog sowie an Admiral Tirpitz abge -
sandi. An den Vorsitzenden des hiesigen Flottenvereins trafen folgende
Erwiderungen ein: „Ich danke den Thcilnehmern an dem Vortrag über den
Ausbau unserer Flotte für deren freundliche Begrüßung und für den
warme« Ausdruck patriotischer Gesinnung. Friedrich, Großherzog." Und:
„Für die telegraphisch übersandte Zustimmung des Flottenvereins zur
Roitenvorlage und die daran geknüpften Wünsche sage ich verbindlichsten
Jbo*t Tirpitz."

&, Kouftauz . 31. März. Zur Wahl eines Stadtverordneten
an, Stelle des als Landgerichtsdirektor nach Freiburg versetzten
£ ■: ■. n X. Staatsanwalts Uibel waren heute 87 von 1X0 Bürger -

usjchußmitglkdern erschienen. Mt 86 Stimmen wurde Herr Ober -

Perfonalnnchefchten
«ms dem Bereiche des 14 . Armeekorps.

Hoffman » , Oberst unb Kommandeur des 9 . Bad . Jnf .-Regts .
Rr . 170 , Mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt, und
unter Ertheilung der Erlaubnih zum Tragen seiner bisherigen
Uniform , zum Kommandanten des Truppen -UebungsplatzeS
Lamedorf ,

R o h d e , Oberstlt . beim Stabe des Gren .-Regts . König Karl (6 .
Württemberg .) Nr . 123 , unter Enthebung von dem Kommando
nach Württemberg und unter Beförderung zum Obersten , zum
Kommandeur des 9 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . X70, — ernannt .d. Falk « nhayn , Major im großen Generalstabe , zum General -
stabe des 14 . Armeekorps ,

Ritter und Edler v. Braun , Oberlt . im 6 . Bad . Jnf .-Regt .Nr . XX3, kommandirt zur Dienstleistung beim großen General¬
stab«, unter Belastung bet demselben und unter Beförderung
zum Hauptm ., in dm Gmeralfiab der Arm « ,

Launhardt , Hauptm . k Ja suite des 2. Bad . Feldart .-Regts .Nr . 30 und zugetheilt dem großen Gmeralstabe . unter Kom -
mandirung zur Dienstleistung beim großen Generalstabe , als
aggregirt zum Generalstabe der Armee , versetzt.

Hoffman » , Oberlt . im 2 . Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm I .Nr . 1X0,
d. L « u m b a ch , Oberlt . im 2 . Bad . Drag .-Regt . Nr . 21 ,8 rauioff , Oberlt . rm 6 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . XX3 auf ein ferneres

Jahr zur Dienstleistung bei dem großen Gmeralstabe kom-
mandirt .

Matth es , Oberlt . im Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm
<3. Bad .) Rr . 111 ,

». Lrekckow , Oberlt . im 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm I .Rr . 110 auf ein Jahr zur Dienstleistung beim großm General¬
stab kommandirt .

d . Lewinski , Oberlt . im 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66 , bis Ende
dieses Monats kommandirt zur Dienstleistung beim großen Ge¬
neralstabe . in das Feldart .-Regt . General -Feldzeugmeister (2.
Brandenburg .) Nr . 18 ,

Bransewetter . Oberlt . im Fußart .-Rrgt . von Singer (Ost -
preuß .) Nr . 1, unter Beförderung zum Hauptm . . vorläufig
ohne Patent , als Komp . -Chef in das Bad . Fußart .-Regt .Nr. 14 versetzt .

Bindert , Zeugfeldw . , beim Art .-Depot in Rastatt , unter Ver¬
setzung zum Art .-Depot in Straßburg t . E . zum Zeuglt . be¬
fördert .

F r h r . v. F l o t o w , Hauptm . und persönlicher Adjutant des Land¬
grafen von Hessen Königlicher Hoheit, in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches mit Pension und der Uniform des 5 . Bad .
Jnf .-Regts . Nr . 113 zur Disp . gestellt.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 2. April .* Expressgutvcrkehr auf den badischen Bahne « . Mit Giltig¬

keit vom 1 . April ist ein neuer Tarif für die Beförderung von Expreßgut
ausgegeben worden , der die für den Binnenverkehr erlassenen besonderen
Bestimmungen zum Expretzguttarif, Theil J , vom 1 . Juli 1893 enthält .
Außer dem Einbezug der Bodenseeuferstationen Dingelsdorf , Hagnau ,Immenstaad und Staad b. Konstanz, nach welchen bisher direkte Expreß¬
abfertigung nicht möglich war. enthält drr neue Tarif keine wesentlichen
Aenderungen. Bei diesem Anlaß wird aufs neue darauf hingewiesen , daß
die nach den Staatsbahnstationen Ettlingen , Riegel und Müllheim abge¬
fertigten Expreßgutsendungender örtlichen Verhältnisse wegen den Adres¬
saten nicht zugestellt , sondern mit der Post angemeldet werden. Wünschendie Empfänger Zustellung in die Wohnung, so erfolgt die Uebergabe der
Sendungen an die Neben - bczw. Lokalbahn zur Weiterbeförderung nach
Ettlingen Holzhof, Riegel Kaiserstuhlbahn bezw . Müllheim Rathhaus .
Für diese Weiterbeförderung wird außer der Zustellgebühr die Expreßgut¬
fracht (mindestens 25 Pf .) erhoben . ES ist daher vortheilhafter , als Be¬
stimmungsstation auf der Adresse gleich Ettlingen Holzhof, Riegel Kaiser¬
stuhlbahn und Müllheim Rathhaus vorzuschreiben . — Mit der Straßen¬
bahn Seelbach -Lahr -Rhein besteht das Abkommen , daß die nach den Sta¬
tionen Allmannsweiler, Kuhbach , Langenwinkel, Reichenbach , Rheinufer
Ottenheim und Seelbach bestimmten Expreßgutsendungen, wenn auf der
Adresse der Zusatz : „ Station Dinglingcn transit " beigesetzt ist, nach
Dinglingen abgefertigt und daselbst der Straßenbahn zur Weiterbeförder¬
ung übergeben werden .

CI Dienstjubiläum . Mit dem 1. April waren es 26 Jahre , daßder Hausmeister der Großh . Kunstgcwerbeschule I . Morr an derselben
ihätig ist und zwar 14 Jahre als Diener in den früheren Räumen der
Großh . Landesgewerbeschule und 11 Jahre als Aufseher des Kunstge¬werbe - Museums und Hausmeister der Anstalt . Eine Abordnung des
Lehrerkollegiums überreichte demselben am gestrigen Tage eine werthvolle
Ehrengabe, wobei Herr Direktor G ö tz in einer Ansprache der treuen
Dienste gedachte, welche Morr während dieses Vierteljahrhunderts in der
so gewissenhaften Ausübung seines Amtes geleistet hat .

A Herr Kanzleiasststent Georg Äsirnus , tritt , wie uns mit -
getheilt wird , im Monat April d . I . in fein 63 . Dienstjahr ein .
Er hat 1846 beim Militär ein , machte 1848 den Ausmarsch nach
Schleswig -Holstein und das Gefecht bei Kandern mit , 1867 trat er
bei der vormaligen Regierung des Miitelrheinkreises ein und ist seit
1864 bei Großh . Ministerium des Innern .

-f In Grossst . Landesgctverbehalle sind zur vorübergehenden
Ausstellung neu zugegangen : Von I . Backof in Jöhlingen : ein
Schmiedesener mit Absperrschieber. Von W . I a ko b in Heidel¬
berg : zwei Fleischhackklötze für die Küche . Von A. S e i tz in Graben :
zwei Schilt 'e mit Holzbrandbildern . Von H . Klehe in Baden :
Muster einer Metallbedachung in Zink und verzinktem Eifenblech .
Von A . B o p p in Karlsruhe -Mühlburg : ein Kletdrrfchrank , ein
Salontisch . Von H. K ö t t g e n u . Ci e . in Berg . - Gladbach : ein
verstellbarer Schreib - und Zeichentisch. Von H . H o f in Davmstadt :
ein Fleckenreinigungskasten .* Kunstvcrein . Neu eingegangen sind : Prof . Edmund Kanoldt
hier „Aus Billa Pallavicini in Pegki" . Eduard Euler hier : „Sonn -
tagsfriedr "

, „Wolkenberg"
, „ Idylle "

, „Sommrmbend an der Brake " .
„ Straße in Altenbruch "

. „Aus den Bergen "
, „Blick ins Land "

(Skizze ) , Dorfwirthshaus "
, „Sonnrngluth " (Skizze ) . Wilhelm

Nagel hier : „Waldteich "
, „Abendsonne " (Naturstudre ) , Ueber -

schwemmter Wald "
, „Novembertag "

, „Letzte Abendsonne "
, „ Stein¬

bruch" (Naturstudie ) , „ Sonniger Märztag "
, „Pappelallee nach dem

Gewitter "
, „Waldbach " (Frühlingssonne ) , „Sonniger November¬

tag "
, „Scptemberckbend"

, „Park mit Figur ". Hafner „Wolfsschluchtin Zwingenberg (a . Neckar )"
. (Bleibt nur über den Sonntag .)Das 6 . Abonncments -Konzert des Großh . Hof-Orchestersbringt am Mittwoch , 4 . April, nachdem Herr Kammersänger Kraus -Berlin wegen andauernder Erlantung auch diesmal hat absagen müssen ,wieder pianistische Vorträge der Kammeroirtuosin Frau SophieMen -t e r . Außerdem wird ein gemischter Chor Mitwirken . Das Programmumfaßt : 1 . Ouvertüre zu „Der Wassersteiger " von Cherubini . 2 . Konzertfür Klavier und Orchester (6 -ckur op . 44) von P . Tschaikowsky . 3 . Drei

Kompositionen zu Shakespeares „Hamlet" (zum ersten Male in Karls¬
ruhe) von Verlioz und F . Liszt. 4. Für Klavier allein : Rhapsodie E >moll
von F . Liszt . 5. Siebente Symphonie (A sdur , op . 92) , komponirt von
L . v. Beethoven . Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr. Die Hauptprobefindet ausnahmsweise schon morgen . Dienstag den 3 . April , Vormittagshalb 11 Uhr statt.

— Flotten -Petition . I » den letzten Tagen sind für di« auf -
liegendr Flottenpetition etwas mehr Unterschriften eingegangen . Von
den Veranstaltern wird gbbetcn , sich n o ch n i ch t der Sicherheit hin -
zugrben , daß dir Annahme der Flottenverstärkung gesichert sei . Eine
Kundgebung kann nur förderlich sein und man scheue daher die
kleine Mühe nicht , die Petition zu unterzeichnen .

$$ Fachtvistenschaftlichcr Bortrag . Einen lehrreichm und in¬
teressanten Vortrag im Interesse des Schneidergewerbrs hielt HerrDirektor M . Lutz von der Südd . Bekleidungs - Akademie in Stuttgartam Montag , den 26 . März im Saale des Hotel König von Preußen .
Herr Lutz erläuterte ,

in allgemeinverständlicher Weise , mit welchen
Widerwärtigkeiten ein Schneidermeister und Zuschneider zu käm¬
pfen habe» , um den verschiedenen Ansprüchen der Kundschaft zugenügen . 1 . Die Deweqkichkeit des menschlichen Körper « , mit der
lein Fach , und kein Künstler so zu rechnen stabe wie gerade der
Schneider . 2 . DK Veränderung des Sto ^ s während der Bearbeit¬
ung und sogar schon best» Schnitt . 3 . Dte Verarbeitung der ver¬

schiedenen Stücke selber, da meist jeder Arbeiter eine andere Methode
hat zu arbeiten , wodurch dem Leiter eines Maaßgeschäftes ungemeine
Schwierigkeiten entstehen. Unter andern führte Herr Lutz auch seine
neue erfundene PräzisionSkontroll « vor , ein Werk unermüdlicher
Forschung auf dem Gebiete der Zuschneidekunst. Ern « Anprobe an
eineni der Anwesenden Herren fiel zur vollsten Zufrieden 'heit aller
Anwesenden aus . Schneidern , welche das Zuschneiden gründlich
erlernen wollen, ist die Akademie des Herr » Lutz aufs wärmste zu
empfehlen .

X Kynologisches . Der Meldeschluß für die Internationale Aus¬
stellung von Hunden aller Raffen in Mannheim, der auf den 4. April fest¬
gelegt wurde, naht heran und werden Aussteller darauf aufmerksam ge¬
macht , den Termin nicht zu versäumen . Die Lieferung der Stände und
die Fütterung der Hunde wurde der Weltfirma Spratt 's Patent Berlin
übertragen . Nach den massenhaft eingelaufenen Anmeldungen kann jetzt
schon mit Sicherheit angenommen werden , daß die Ausstellung , sowohl iij
Bezug auf das auszustellende Material , als auch in Bezug auf die NameP
der Aussteller und das Renommee der Preisrichter eine der besten Süd »
deutschlands wird. Die Preise bestehen aus Geld, goldenen, silbernen und
bronzenen Medaillen, Diplomen sowie aus Ehrenpreisen, von welche«bereits über 100 im Werthe von 3000 Mk . dem Ausstellungsvorstand zur
Verfügung stehen. Programm und Meldebogen eventl. Auskunft , giebt
für Karlsruhe und Umgebung . Osar L e r s ch, Schriftführer des Karls¬
ruher Kynologenklub , Kaiserstraße 149, sowie Ed . F . G a r t n e e
Blumenstraße 17.

§ Italienische Einwanderung . Um 5 Uhr 26 Min . am
Samstag Mend kam «in Soirderzug mit etwa 600 italienischen Ar¬
beitern hier an , welcher um 5 Uhr 67 Min . nach Heidelberg weiter
fuhr . Von dem Zug waren in Appenweier schon etwa 300 italien¬
ische Arbeiter nach Straßburg abgezweigt worden . Gestern früh 1
Uhr 28 Min . kamen etwa 200 Arbeiter , darunter viele Frauen hier
an , welche später nach Mannheim , Frankfurt und Landau weiter
fuhren . ^• Der Liederhalle -Familienabend , der Samstag Abend im
Kolofleumssaale stutrgefunden hat, ließ die zahlreichen stimm- und humor -
begabten künstlerischen Kräfte des Vereins zur :wllsten Entfaltungkommen . Ganz besonders boken hierzu Gelegenbeit die Operette von § .Norden „ Der Bey von Marokko"

, in welcher die Leistungen der jungenDamen , besonders der Fräulein Anderer , Dahlemann undW e r r , Frau L a u g , sowie jene der Herren A. B a u t s ch. E i s e l i »und Held von vorzüglicher Wirkung waren ; die humoristischen Szenenwurden in Spiel und Gesang ausgezeichnet zur Geltung gebracht und fan¬den die sämmtliche « Mitwirkenden dankbarste Anerkennung der zahl¬
reichen Liederhalleiamilien. Die gleiche Wirkung erzielten die FräuleinAnderer und S ! i n e i b e r mit der humoristischen Gesangsszene
„Die Leutnantsbraut "

, sowie die Herren E i s e l i n, Held und L e u tzmit der tollen Studentengeschichte . die vielfach stürmische Heiterkeit er¬
regte. Gleiche wohlverdiente Anerkennung fanden di; Einzelleistungendes „ Gvp- tiguremnannes" und die „ koschere Verlobung"

, sowie die sehr
gelungenen Couplets mit den eingeflochtenen Lokalwihe .r. Die HerrenD L r i n q , K . 3 r e t s ck> g e r und Held haben mit diesen Darvietunze «
um den Abend sich sehr verdient gemacht. Wenn auch zuletzt erwähnt , ver¬
dienten dle ausgezeichneten Leistungen des Vereinsorchesiers doch mit i«
erster Reihe genannt zu werden . Die Ouvertüre zu „Allessandro Stra -
della"

, die „ Lohengrin- Fantafie" von R . Wagner, „des Zigeuners Traum "
von R . Flamm waren Leistungen , die jedem Künstlerorchester Ehre gemacht
haben würden. Der Orchesterdirigent , Herr St o e r , hat mit dem
letzteren , von ihm selbst instrumentirten Musikstück besondere Proben seine»
Könnens abgelegt und im Uebrigen mit den Leistungen des stark besetzten
Orchesters gezeigt , daß letzteres ganz auf der Höhe seiner Leistungsfähig¬
keit geblieben ist . Die Vereinschronik darf die Veranstaltung als eine
sehr gelungene verzeichnen.

§ Unfall . Samstag Vormittag scheut « in der Kaiserallee dat
Pferd eines Landwirkhs von Forchheim und rannte rm Galopp
davon . Während der eine der Insassen auf dem Wagen sitzen blieb ,
sprang der ander « herunter . Er verstauchte sich durch den Sprung
die Beine , daß er nicht mehr stehen konnte und mußte mittelst
Wagens nach dem Diakoniflenhaus verbracht werden .

tz Zimmerbrand . In einem Wrrthschaftsgvbäude in der
Kronenstraß « entstand gestern früh 5 Uhr ein Zimmerbrand im 4.
Stockwerk . Die Kleider einer Kellnerin hatten an einem Licht
Feuer gefangen und verbrannten saimnt dem Stuhl , auf dem sie
lagen .

"
Das ^ cuer wurde von Hausbewohnern und der Schutz »

Mannschaft gelöscht .

— -
Die Gegner dieser Anlage können sich , nachdem bk neullche

Besprecknmg der Freiburger Posthausfrage dazu benützt worden war ,
uiu auf die diesseitige Erklärung vom 13 . eine Duplik in Form
des ganz deplacirkn Vorwurfs „engherziger fiskalischer Gelüste "
abzngeben , mit der auf Grund der Gutachten der maß¬
gebenden Techniker erfolgten Abweisung der Einsprache durch
den Bezirksrath nicht beruhigen, sondern kündigen die Berufung
an , indem sie die Zusammensetzung und Abstimmung des Bezirk »-
raths einer wenig schmeichelhaften Kritik unterziehen und der Post »
Verwaltung verfassuirgSwidrigks Finanzgebahren vorwerfen . Der
erste Angriff berührt natürlich die Postverwaltung nicht . Wenn
aber der obersten RrichSpostbehörd« . welche die Anlage angeordnet
hat , eine Umgehung des Budgetsrechts des Reichstags vorgeworfenwird „an welcher die obere Instanz nicht unberührt werde vorüber¬
gehen können, " so ist das eine durch keine Kenntniß der Verhältnisse
getrübte Dreistigkeit , welche aufs schärfste zurückgewiesen werden
muß . Der Finanzpunkt gehört gar nicht zurFrag « u . ist nur erwähntworden , um nachzuweisen, daß eS sich hier eigentlich nicht u «
Gewerbebetrieb handle , was strittig war . Es ist ein Zeit¬
punkt von 16 Jahren vereinbart , innerhalb dessen dk Beleuchtungs¬
anlage des Postgebäudes in das Eigenthum des Reichs gegen Ersatzder Kosten übergehen kann. Wann immer das geschehen wird : die
Kosten werden n u r auS budgetmäßig bewilligten Mitten begliche-.

"V . --
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werden , wie es z . B . auch bei baulicher Erweiterung von reichseigenen
Posthäusern urrd beim nachträglichen Ankauf von Mieths -Post -
gel 'Luden geschieht . Von einer Umgehung des Reichstags kann
gar keine Red« sein. Bios um d i e Frage handelt es stch . ob die
kleine Beleuchtungsanlage auf dem weiten Posthofe die behaupteten
Mißstände haben werde, die Organisation des Bezirksrath und die
Finanzlage des Neubaues scheiden auch für di« Berufungsinstanz
aus . Wie sagt doch der Schneider Meck? „Bosheit ist kein Lebens¬
zweck" .

Karlsruhe , 30 . März 1900 .
Heß , Kaiserlicher Ober -Postdirektor .

Telegramme der „Bad . Preise".
(Originalmeldungen des Wolff ' schen DepeschenbureauS " und des

„Bureau Herold " .)
hd Elberfeld . 2. April . Im Militärbefreiungs¬

prozeß wurde heute das Urtheil gefällt . Der praktische Arzt Dr .
Ziel wurde zu 10 Monaten Gefängniß irßb Ljährigem Ehrverlust ,
3 Schlepper zu 9 Monaten Gefängniß und 2 Jahre Ehrverlust ver-
urtheilt , der Redakteur Hues und dessen Vater wurden freige¬
sprochen. Die übrigen 18 Angeklagten wurden zu 2 oder
3 Monaten Gefängniß verürtheilt . Der Hauptangeklagte S t r uö
b e r g . welchem die eigentliche Befreiung der jungen Leute vom
Militärdienst durch Verabfolgung von Pillen usw . zur Last gelegt
wurde , ist bekanntlich im Untersuchungsgefängniß gestorben .

— Nürnberg , 2. April . Im hiesigen Centralbahnhofc
wurde am Sonntag Abend derBahnoberexpeditorWirsching
in Gegenwart seiner beiden Töchter von 7 und 10 Jahren beim Ueber-
schreiten der Geleise von dem Amberger Postzuge erfaßt und ge
t ö d t e t. Die beiden Kinder konnten noch rechtzeitig bei Seite springen.

— Rosenheim , 2 . April . Auf der Landstraße nach Neubeuern
wurde ein italienischer Arbeiter erschlagen aufgesunden.
Näheres über die Mordthat fehlt noch.

— Paris , 2. April . Dem „ Figaro " zufolge ist der vom Staats -
gericht -hof in contumaciam verurtheilte GrafLu r-S a l u c e s auf
Anrathen des Herzogs von Orleans heute in Paris eingetroffen, um sichals Gefangener zu stellen und seine Strafe zu verbüßen.

— Paris , 31. März . Ein Telegramm des Gencralkommiffar̂des französischen Kongogebiets giebt über die Lage in der
Gegend des S ch a r i f l u s s es Aufklärung. Leutnant M -ftnier und
Hauptmann Joailland sind nach einer Umkreisung des T s ch a d s e e s am
Tschariflusse eingetroffen. Meynier steht in Fort Archambault, Joaillandin Goulfet. Gentil hoffte , mit ihnen etwa am 24. Februar zusammen-
zutrefsen. Oberst L«ny befand sich am 15. Januar in Amudugu, zwc .
Tagemärsche vom Tschadsee entfernt.

— Lille , 2. April . Nach Beendigung einer gestern abgehaltenennational ; st ischcn Versammlung kam es zu Schläger¬eien , wobei der Vizebllrgermeister Dumontier durch einenM e s s e r st i ch ins Gesicht verletzt wurde. Gegen den bekannten Anti -
semitenCailly wurde infolge dieses Angriffs ein H a f t b c f e h l
erlassen , der jedoch nicht ausgeführt werden konnte , da Cailly bereits ab¬
gereist war .

— London , 2. April . Die „Times " melden aus Buenos Aires
vom 29 . März : Seit . Sonntag steigt das Wasser infolge Regens
erheblich. Der nördliche , südliche und westliche Stadttheil sind über¬
schwemmt . Der Eisenbahn- und sonstige Verkehr ist theilweise ein¬
gestellt. Man befürchtet ernstlich ein schwere Schädigung der
Maisernte .

— Sidney . 2 . April . Elf neue Post fälle sind vorgekom -
mcn. Zwei verliefen tödtlich .

England nnd Transvaal
In Transvaal .

— Prätoria , 2. April . Wie Londoner Blätter melden , soll der
NachfolgerJouberts als Vizepräsident der Republik demnächst ge¬
wählt werden .

Im Hranje -Ireiflaat .
— London, 2. April . Reuters Bureau erfährt unter

dem 31 . März via Bloemfontein aus Buschmauskop : Eine
von Oberst Broadwood befehligte , aus Kavallerie , zwei
Batterien Artillerie und der unter dem Befehl des Oberste»
Pilchers stehende berittenen Infanterie znsammengrsehtc
Truppe , die in dem auf dem Wege von Bloemfontein nach
Ladybrand gelegene» Orte Thabanchu garuisonirte . mußte
stch in der letzten Nacht zurückziehen . da große Buren¬
streitkräfte stch näherte». Die englischen Truppen
marschirte» nach den Wasserwerken von Bloemfontein .
südlich vom Modder River , woselbst sie um 4 Uhrfrnh ein
Lager aufschlugrn, das bei Tagesanbruch durch die Buren
von rückwärts mit Granaten beschossen wurde . Oberst
Broadwood schickte den Wagenzng und eine Batterie
fort , während der Rest der Trnppe» als Rnckendecknng
verblieb . Tie englischen Trnppe« gelangten in ein tiefes
Flußbett , woselbst sich die Buren versteckt hielten so daß
dort die Engländer mit den 6 Geschützen gefangen
genommen wurden . Der Verlust an Menschenleben ist nicht
groß, da die meisten Truppen in den Hinterhalt geriethen .bevor einSchnß abgegeben war. — GeneralColvilles ,
der heute früh Bloemfontein verlassen hatte , traf um 12 Nh»
hier in Buschmanskop ein und hat das Granatfeuer auf
den Feind begonnen .

hd London , 2 . April , lieber die bei den W a s s e r we r k e n
von Bloemfontein von den Engländern erlittene
Schlappe sagt der Militärschriststeller William , der im
Morning Leader dem Oberkommackdirenden der Buren großes
Lob spendete : Es spricht zu Bothas Gunsten , daß das erste
Gefecht nach seiner Ernennung eine entschiedene Schlappe
«hrei der bestenenglischen Truppe war . Wir fragten vor
einigen Tagen , wer die Kavalleriebrrgade zusammen mit Oberst
Pilchers Truppen in der Richtung nach Ladybrand zuführte . Jetz

'

vernehmen wir , daß Oberst Broadwood von den 12. Lanzen¬
reiter es ist, der als Kavalleriechef des Sirdar am N i l sehr gutes
leistete.

Die 10 . Hufare/n , ein Kaoallerin - und Leid -
Regiment und berittene Infanterie , sowie 2 Bat -
terien reiten de Artillerie hielten T aba irch « am
Freitag . Sie fanden sich von den Buren bedrängt und
zogen sich bis zu den neuen Bloemfonteiner Wasser¬
werken auf dem linken Ufer des Modderflusses
zurück. Sie marschirten die ganze Nacht , bis sie die
Wasserwerke erreichten, wo sie am Samstag , 4 Uhr Morgens , ein

Lager auf schlugen . Mit Tagesanbruch wurden sie im
Rücken bombardirt . Broadwood schickte seine V orräthe
und seine Batterien fort . Den Rest seiner
Truppen formirte er als A r r i e r e - G a r d e.
Porräthe « und Datierten batte « an natürlich keine Vatrouilleu
voransaelchickt. So kam es , daß sie in die Gefangenschaft der
Auren gerietßeu , ohne stch auch nur den Anschein zu geden , al«
od fl « kämpsten . Die Kavallerie nnd berittene Infanterie
haben sich anscheinend gerettet und retteten auch sechs von den
zwölf Kanonen . Aber es bedurfte

' der Gardedivision , um die
Situation , wenn möglich , zu rette ». Ais Mitternacht war
die Situationnickt gerettet .

Es ist wahrscheinlich, daß die wagemuthigen Buren dieses
Mal gefunden haben , daß sie sich zunaheanRobertsHaupt -
l a g e r heran machten. Augenscheinlich aber ist der Vorfall
eine Niederlage und eine unentschuldbare oben¬
drein .

Der „Exchange Telögraphe Company " wird aus Kapstadt
von heute Morgen gemeldet : Ein Theil der Train und 3
Kanonen entkamen , der übrige Theil kam in den Be -
sitz der Buren , welche jetzt von ihren Stellungen bei den
Bloemfonteiner Wasserwerken vertrieben werden . (Fft . Ztg .)

Auszug ans den Standcsbüchern Karlsruhe.
Geburten :

Friedrich Otto , Vater Friedrich Höft , Fabrikarbeiter .
Oskar Martin , Vater Martin Hogg , Portier .
Willi , Vater Johann Jakob Steinbach , Eisenbahn -

hilfsschaffner .
Bertha Frieda und Elsa Luise , Zwillinge , Vater Ludwig

Seiter . Tapezier .
August Franz , Vater Franz Baumann , Schlosser .
Elisabeth , Vater Wilh . Kiefer , Schreinermcister .
Rosa Emilie , Vater Lorenz Wiedemer , Schneider .
Anna Marin , V . Johann Ries , Maschinenarbeiter .

27.

27 .

28 .
28 .
30 .
30.

Auswärtige Todesfälle .
Dinglingen . Friedrich Wickert , Kutscher, 71 I . a.
Friesenhnm . Charlotte Äornmanii Wwe. geb . Valfer , 70 I . a.
Glashütten . I . Fr . Eglinsdörfer , 69 I . a. %
Gorxheim. Johannes Schmitt , Bürgermeister .
Kehl . Theresia Wißmaiin geb . Kreiller , 80 I . a.
Oberschefflenz . Karl Banschbach , Altkroneuwrrth , 64 I . a.
Pforzheim . Carl Ludwig Gerwig , Rechner.

chwetzinge» . Peter Hermani , 75 I . a.
Walldürn . Anna Martha Schneider , Oberlehrersgattin , 53 I . a.

Offene Ltellen .
Beim Gr . Bezirksamt Karlsruhe eine Kanzleigehilfe » stelle .

Jahresvergütllng 900 M . Bewerbungen sind alsbald einzureichen.
Erledigte Stellen für Militärauwärter .

14 . Armeekorps . ( Nachdruck verboten .)
40 Schaffner in den nächsten 3 Monaten , Stationierung

noch nicht bestimmt . Großh . General -Direktion der Staatseisen -
bahnen in Karlsruhe . Kenntniß des Rechnens und der Eisenbahn -
Geographie . Nach der Einübung in den Schaffnerdienst ist eine
praktische Prüfung abzulegen . 6 Monate Probezeit behufs Er¬

lernung des Dienstes . Anstellung zunächst auf Kündigung im ver¬
tragsmäßigen Dienstoerhältniß , später auf Lebenszeit . Kaution
500 Mark in Bvar . Anfänglich je 900 bis 960 Mark Jahresver -
gütung , sowie freie Dienstkleidung im Werthanschlag von 30 Mark
und wandelbare Gebühren im Werthanschlag von 200 Mark pro
Jahr neb!' dem gesetzlichen Wohnungsgeld ; letzteres von der etats¬
mäßigen Anstellung ab ; Höchflgchalt je 1450 Mark . Aussicht auf
Beförderung zum Oberschaffner .

S t r a ß e n w a r t auf sofort nach Muggenbrunn (Amt
Schönau ) , Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Lörrach ,
430 Mk . Einkommen und nach Sinsheim , Großh . Wasser - und
Straßenbau -Inspektion Sinsheim , jährlich 486 Mk . Einkommen .
Bewerber muß körperlich gesund , kräftig , in den auf die Unterhaltung
der Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert , in der nächsten
Umgebung des Distrikts ortskundig sein und in seinem Dienstbezirk
Wohnung nehmen . Anstellung auf Kündigung . Mit der Anstellung
als Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt oder dauernde Unter¬
stützung nicht verbunden .

Wetterbericht des Centralbnr. für Mctcorol . und Hhdrogr«
vom 2 . April 1900 .

Der ganze Westen, Nordwesten und Norden von Europa wird
noch .wie bisher von hohem Druck bedeckt, während sich über dem
Süden und Osten Depressionen befinden . Diese verursachen auf
dem Festlande bei nördlichen Winden trübes unbeständiges Wetter
mit Schneefällen . Die Morgentemperaturen lagen wieder meist
unter dem Gefrierpunkt . Eine wesentliche Witterungsänderung ist
vorerst nicht zu erwarten .

Villen,iig »vi' o >> > rftniigk» » er Reteoraloq . Slntian Karlsruhe .
Thermometerstand am 31 . März , Nachts 9 Uhr 2,0 . Am 1.

April .
Varom.

MNl M C .
Nd 'ol.
liciiitt » (».«iiordt

M tn | . «Mufr Qittitid

1. Nachts 9 N . 751 .7 0 .6 3.8 78 NO heiter
2 . Mrgs . 7 U . 749.6 —0.2 3 .7 81 NO n
2. Mittgs . 2U . 748 .3 4 .4 2.5 40 NO wolkig

Höchste Temperatur ain 1. Avril 5 .9 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht — 1 .2.

Nied r ' chlagsmeiig« am 1. April 0 .0 mm.

Schifssuachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
33 Bremen , 31 . März. Der Dampfer „ Werra " ist gestern Nach¬

nittag 8 Uhr von Neapel abgegangen , „Weimar" ist gestern in Nagasaki
a igckommcii. . •

33 Bremen , 2. April . Der Dampfer „ Pfalz ,st vor 4 Tage»'Montevideo angekominen, „Barbarossa" ist vorgestern von Colombo abge-
zaiigcn , „Kaiser Wilhelm H." ist vorgestern Vormittag in Genua ange«
:om»>en , „König Albert" ist gestern von Shangai abgegangen. „Stuttgart "

i gestern in Colombo angekommen , „ Oldenburg" ist gestern von Ant-
vsrpen abgegangen , „ Mark" ist gestern in Antwerpen anaekommen . , H.
V Meier " hat gestern die Scilly- Jnseln passirt , „Rhein " hatgestri Dover
lassirt , „Karlsruhe" ist gestern von Antwerpen abgegangen, » Aller" ist
gestern Vormittag b Uhr von New-Dork ■abgegangen .

Wasch-Eeideist bekanntlich die Losung der Mode
für diesen Sommer nnd zugleich
die praktischste, die jemals von der
launische» Göttin auSgegrbc » wurde.

Für leichte Sommerkleider und Blouseu giebt esnichtsAngenchmcreSimTragen
als diese neuen waschvare» u. s liden Seidengcwcbe , die in mehr als 100 versch .
reizenden Streifen - u. Caromu stern von Mk. 1,50 bis Mk. 4,75p. Mt. durch das
bck. Special-Seidcnhaus von Hirt & SickNachf . in Karlsruhe zu beziehen sind.

, In meiner Filiale Schlossplatz TV findet ein Verkauf
zMgeschttt Teppiche , Vorhänge , Möbelstoffe , Möbel «
p tische , Portieren , Tischdecken , Bettdecken ,
Steppdecken , jomtc m Resten von Möbelstoffen ,

Linoleum n . f. w.
statt, welche zn außergewöhnlich billigen Preisen abgegeben werden .

Der Verkauf bcgirmt

er Karlsruher
laushaltungsbazar

befindet sich 9006

Kaiscrstraße 73 Kaiferstraße 73
warn

S ^ nedrichshaller
- ---- - Seit 1843 ------

|
Deutschlands Bittemaffer. r

MUd, sicher «nd prompt.
KLnfNch Ul te» H>mdlim»« i nolürl. Mi»--»lwLlser. ripo !her«i>«,
C. C*SKl* 8ntamoMt(tti«R grle»rich»h»ll.

heilen fl ' futbl . Dir . C. Denbwiit * Anstalten
Roibemvaldstr 19 , u Dre*ä»n-

Herrl. Lage. Prospekte gratis
Aelteste staatl. durch G. M. Kaiser

Wilhelm l. ausgezeichnete Anstalt Deutschlands . 1667a.8.1

Stottern BE*
Ein noch in gutem Zustande besindl.

wird zu kaufe» gesucht. Off. unter
Nr.9049a» d.Srp . d. „Bad .P»tffe ". 2.1

StG~ Antritt sofort . - Mi
Nesp . la. Hambg . Han » zahlt

sol. Herren 12t» Mk. pro Monat und
hohe Prov . für Cigarre »,»erkauf an
Wirtbe, Priv . rc. Off. unter C. 3132
an B. L. Dub« ftCft, Haatarf.

Dauernde Stelle .
Tüchtiger Tapezier,

der selbständig arbeiten kan» , auf
Polstc» inödcl sofort gesucht .
9046 .3. 1_ Dirlacherstraße 1 .

Anfertigung feiner

Postkarten
in jeder Ausführnng. 1768a

Atelier Fexer , Freiburg i . Br,

,2 >äieffelslrast ' 49 . isi , i„ in « »
' **' holte » « Kinderliegwagen mit
Knm :1iädern Wegzugs ha !de « büii .i
zu verkaufen ._ 8 '»50

fflii gebrauchtes

Schlafkanapee
ist dillkgst zu verkaufe » bei

Neinkolettr Akademie
straße 44 ._ 7575*

Ein braver, junger Mann, der Lust
hat , die

Eisenwaarenbranche
gründlich zu erlernen , kann auf Ostei n
eveinl. unentgeltlich » in die Lehre

treten . Diesbezügliche Anfragen wollen
vostlagernd unter L. W, 295 in Ett »
Nugeueingefanbt werden. 1S0I » .8.1

1883» s - 10 tüchtige 6.1

Klempner
für feinere Kupferarbeit bei
hohemLohn u. dauernderBeschäftigung
gesucht . Offerten unter 3. D. 59N
auRudolf Moose , Berit *. 8 . W»

AreieKost, Logis , Kleider,
7. 1 und Wäsche isio *
erhält ein Buchdrucker -Lehrling ,
welcher das Setzen und Drucken I»
Waerner ' s larifir - Buchdr . i»
Wehr (Lad.) erlernen kann.

Adlerftraße 5
ist im HinieibmiS , 8 . Stock , es»
i» ö b l i r t r s Zimmer zu ver-
miethen ^_ 9088
<If1udol ' straßc 2 ist eine freundliche

Mausardenwohnnng im 5.
Stock . 2 »stmmer , Küche und Keller,
zu venniethcn._ 9058.2.1
eirrünwinkel , Hauptstraße lg , ist f
' ? *

eine schone
Mansarden- Wohnung

mit 2 Jmuncrn , Küche , Keller und
Antheil am Speichersofort oder spätet
z» vermiethcn ._ 90512 .1
- ^ rüinvinkel . Hauptstr >e, ist eine

schöne Wohnung mit 4Zimmer» ,
Küche , Keller und Antheil am Speich«
auf I. Juli zu vermiähe «. 80S0L1
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VXÄkimiments -lQnsOrt IUm Schemenan , Schaffner
des Grrossh . Hof -Orchesters

(verstärkt durch auswärtige Künstler)

| m grossen Saal der Festlialle
unter Leitung

. des Herrn Generalmusikdirektors Felix Mottl ,
unter gütiger Mitwirkung

der Kammervirtuosin Frau SopIllO 71 ClltPP und eines geladenen
gemischten Chores «

PHOGE45SK ,
1. Ouvertüre tu „Der Wa*.«ertrS?er“ . . . .
2 Konzert für Klavier und Orchester ffl-dur, op. 44 )
3. Drei Kompositionen zu Shakespeares „ Hamlet *1

(Zum ersten Jlnle in Karlsruhe.)
4. Für K aveer allein i Rhapstnlie E-imdl . . . .
5. Siebente Symphonie ‘ A-dur, op. 92 ), komponiert 1812 .

C. Cliernhini .
P. Tscl .a.kuwsky.

F. Liszt.
L. v. Beethoven .

Aslasg 7 Skr. Ende gegss 9 Skr.
Brtffaang der Kassen kalk 7 Skr. 8993 2.2

Bekaiilitiiiachmm. SdtiiiimiijiiifHht.
Die Aussagen, die ick geseu Rosa

Stolz machte, nehme ich reuend zu¬
rück . Fanny Lang .

Sem 1. April ab komme » im Ver¬
kehr zwischen den Orten :

1 Karlsruhe (einschl. Mühlburg)
und Beiertheim,

3. Karlsruhe (einschl . Mühlburg)
und Grünwinkel ,

ferner zwischen
Maxau und MaximilianSau,

«uf welche der Reichskanzler gemäß
Artikel 1II des Gesetzes , betreffend
einige Aenderungen von Bestimmungen
über das Postwcscn vom 20. Dez. 1899 ,
den Geltungsbereich der OrtStaxe
ausgedehnt hat (Nachbar ortsverkchr ) ,
die Gebühren für vrtssendungen
zur Erhebung. Die Anwendung der
OrtStaxe critreckt sich auch auf die
Bricfsendungen nach oder aus den
zum Bestellbezirke der Nachbarpostorte
gehörenden Landortc u. s. w.

Die Gebühren betragen im Orts¬
und Nachbarortsverkchr:
a) für Briefe

im FrankirungSfalle . 5 Pfg .,
im Nichtfrankirungsfalle10 „

b) für Postkarten
im FrankirungSfalle .
im NichtfrankimiigSfallt

c) für Drucksachen
bis 50 gr einschl ,

fibtr 50 „ 100 „ „

„ 250 „ 500 „ „
„ bOOoebiSlk - „

d) für Geschäftspapiere
bis 250 gr einschl. 5 Pf ,

Wer 250 . 5' 0 „ „ 10 „
. bMge bis 1 Kg „ 15 „

• > für Waarcnproben
bis 250 gr einschl. 5 Pf .,

Aber 250 „ 350 „ „ io
I) für zusammengepackte Drucksachen,

Geschäftspapiere u. Waarcnproben.
bis 250 gr einschl . 5 Pf .,

über 250 . 500 „ . 10
„ ÖOOgrbiSlkg „ 15

Drucksachen, Geschäftspapiere und
Waarenproben sowie die daraus
»usammengepalteuSendungen müssen
frankirt sein.

Werde « die Postsendungen unter
Einschreibung oder unter Nachnahme
ringeliefert, so treten den obigen
Gebühren die Einschreib- und die
Borzeigegebühr hinzu .

Bei Briefen mit Zustellungsurkunde
tritt die ZustcllungSgebühr hinzu »
für die Rücksendung der Zustellungs-
Urkunde wird im Ortsverkehre keine
Gebühr , im Nachbarortsverkchr eine
solche von 5 Pfg . erhoben.

Bei unzureichend frankirtcnBriefen
wird die Gebühr für unfrankirtc
Briefe abzüglich des Betrags der ver-
weudeten Postwerthzeichen berechnet,
für unzureichend frankirte sonstige
Sendungen das Doppelte des Fehl¬
betrag», näthigen Falles unter Ab¬
rundung auf eine durch 5 thellbare
Pfennigsummt aufwärts .

Die vorstehend nicht bezeichneten
Postsendungen des Ort »- und Nach-
darortSverkchrS unterliegen denselben
Taxe» (einschließlich der Bestell¬
gebühren) wie die gleichartige « Post-
senduoge« de» sonstige« BerKhrS;
soweit bei de» Taxen die Eutfrruung
m Betracht kommt, wird der Satz
für die geringste Entfernungsstufe
in Sawenvung gebracht.

Eiue Porto - und Gcbührenfrciheit
letzt bei Postsendungen an Em-
tnger im Ort »- oder Landbestell¬

bezirke de» Aufgabe -Postort» nicht,
karlrrnht (Baden), 28 . März 1900 .

Saiserliche Höer -^ ostdireKtion
Heß .

A>70

Hauffs
Parlhi« Maare« aller Art . vom
kleinstenbi» zum größten Posten gegen
sofortige Ham

Bleibe einig« Tage hier. Offerten
unter T. 878 an di« Exped. der

1821a

LnstisieM
'älter ,

LexHeinze-Nummer
wieder eingetroffen und zu haben
ä 25 Piennig am 9024

beim Aoisl vermaui «.
WU - Zrtgelaufei »

ist ein jüngere , kleiner Hund (Weibchen)
von meiner Farbe , am Kopf schwarz
aefleckt , mit gelbledcrnem Halsd iid
Avziih. Lnisenstr . r3 pari. 9031

Ciiiislize Sla|iUn!an ! aiit!
180 0 g >,' k. weiden als II . Hhsto»

theke auf erstklalsiges Ob .ekt t on
fnlo nie,» Geschättsmuim« gegen
h ' be» Zlnosntz zur Ab ' ö ung einer
bereits bestehende » H» pol ! eke ge¬
sucht . Gest . Off . mit . N >. 1829a an
die Exped . der 'Bad . Presse " erb . 2 I

Beamter fncht

2000 MM Caction
gegen doppelte Bürgschaft. Off. erb.
sau 9037 an die Exp . d „Ba - Presse " .

Uäekerri
wird zn packten cvt. zu kaufen gesucht .
Von wem, sagt unter 9041 die Exp .
der „ Bad. Pleite " - 2 1

iiliilrijiiifiiiinl ! !iiii
DiverseDampfmaschinemLocomobile

und Gasmotorcn von 1 - 0 litt , so¬
wie veischicdeue Dampfkessel von 5
bi« 1 ' 0 qm Heizfläche nebst sonstigen
Matchinen bat zu verkau e -i 9ull *

G -g . Heil mann -
Mechan Werkstätte . Durlach Baden.

Ei«
ist billig zu » e , knicken . 9073

Adlerstratze 28 , 2. Seilend .» ,,
pai ten e.« In Herd
billig zu verkaufen . 9026

Fasanenplah 11 , 2. St .
Ein Halbrenner » prima Fabrikat

»nd wenig gebraucht , wird sofort gegen
Baar gekauft . Off. ». Nr. 9057 an
die Exped . der «Bad . Presse" erb .

Eine schöne 3 Ziuimcr-Wohuung ,
Küche mit KochgaSrinrichtung , Keller
und 1 Mansarde, im 2. Stock des
Seitenbaues gelegen , ist auf 1. Juli
zn vermicthen . Anzusehen 1 —3 Uhr
Mittag«. Näheres Kaiserstr . 86 ,
Laden rechts . 9069.3. l

Zwei Zimmer,
fein «löblirt , sofort zu vermiethe «
Gchiitzeustraße 87 , pari. 9059 21
ta aiscrallce 69, 4. St . link» , wird
-rl rin anständiger Arbeiter als Mit¬
bewohner in ein nach der Straße
gehende» Zimmer gesucht. 9055.3.1

Ein Herr sucht freundlich möblirtes
Zimmer zu miethen bei einer Dame,
woselbst ihm in seinen freien Stun¬
den Gelegenheit zur freieren Aus¬
sprache «nd anregenden Unterhaltung
» boten i ’t. Offerten unter Z. M . 9039
an die Exp . der „Bad . Presse" .

kubierender fu Dt zum 1 Mai gut
»iSbl. ungenirteS Zimmer in ireier
Lage , ev. mit Kammer. Offert, mit
Preisangabe unter 9038 an Me Exp.
der »Bad. Presse* erbeten.

In Abschuß m Rch-
W«l

in sehr großem Revier, in hervor¬
ragend gesunder Höhenlage Badens
wird an 1—3 Herren ab 1 . Mai
bi » 1. Scpt . für ' S Mcistgevot
vergeben . Es darf nur mit der
Kugel auf Bürschanstand geschaffen
werden . 8989 2. 1

Offerten besorgt Haasanstsin 4
Vogler, A -G., Keastoms .

ToiIe § -Aiizcis :c .
i Schm nersüllt macken wir De , wandten , Freunden nnd Be¬

kannt , n die txinrige Mittdeilinig , daß es Gott dc », Allmäckittge»
I ,ria e» hat , nnsern lieben Gatten, Vater, Bruder » Schwager
und Onkel

»ack lanaem, sckiwerei » Leiden beute Morgen . * ',8 Uhr im Alter
von 10 wahren unerwartet >asch i» ein beste,es Jenseits abzuiuien. |

Frau Friederike Schemenan , geb . Ullmer,
Otto Schemenan ,
Oskar Schemenan .

Karlsruhe und Baben » 2. April 1900.
Dir Bee dignua findet am ff- iitwoch den 4. April , Vor¬

mittags lhi2 Uhr, von der FiirbhofkapeUe auS statt .
Trauer haus : O '» e » d st r a ' 3. 9088

WlnmcubDkr
X II .. III. Klaffe zu jeder

Tageszeit. um

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung int
Fried nehshiN ]
136 Kaiscrstratze 136 .

Biutarinutii ,
Bleichsucht , Nerven - , Magen » u .
BerdannugSfchtoäche , Blasen - u.
Nierenleiden und deren Merk¬
male : Mattigkeit, Almiagcrung , Schlaf
ohne Erquickung , Angst- und Sdiwi»-
dclgcfühl , Kurzathmigkcit , Krainps -
anfälle, Herzklopfen, Kopfweh Mi¬
gräne, Gcdächlnlßschwäche, Nervcn -
schuicrzen , Magendrücken selbst nach
wenigem Speiscngciiuß , Appetitlosig¬
keit , Blähungen. Sodbrennen , Er¬
brechen rc. hellt der berühmte
Lamfcheider Stahlbrnnnen .

Jeder Scudnug wird eine ärztliche
Gebrauchsanweisung dcigefügt.

Der Lamscheider Stahl -
brnunen ist zu beziehen von der
Berwaltnng der „ Emma Heil¬
quelle ^ Boppard . 4"27a
P rospecte gratis und franco .

Kölsch
211 Kaiserstraße 211

KZ arlsr uh . e

empfehlen 6057 *

( orzetz
Specialmarke WK

Hk . 2 —
ifl bksoudcrs tenchie«swkrlh .

Acrnkscrgrrng.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

; 6ci dem Hinscheiden unseres Gatten , Schwieger- 1
iohues , Bruders , Schwagers und Ressen

ermann Scbknktr
sprechen wir hiermit unseren innigsten Dank aus

Die Hinterbliebenen .9009

1819sKapitalisten .
Weoen Todesiall und Abrei' e sehr billig z» oekaicken : Geschlossen

Villeiiqmiriie, dicht bei Ba >el , « 23,00 m ' mit Sliatz »-Aiilaa.» stäot .
Waffe . 'eit ■ ifni .afi ’at ' öii, Ge ä»d. u . 40 Pf Watte,kr. Rötbig 75 -41»,
Off . an Eig ntbünie »» >> 2 . 8 . 164 >>ef AudoA lllossa , Sasal ( Schwei ,

AI. 126 . - pr . Monat
u . sttiov . I« . Hambni ge> Haus fncht
an a e » Orten re . nerre » f . o.
Verkauf von Cigarren .» iHändler ,
W >rthe . Bnvaie ,>c . Ott - ». A . tz.
482,», LaassLsistn L Vogler,A .-8 .»
Hamburg ._ 1 vl >

| n ruf 11 limiHii .
Atte deuti be Anstalt sucht für

Karlsruhe und Umgebung rührige
Vertreter gegen hohe Vergütimg.

Gest Offerte » an die Exped . der
„ •» ab Presse" unter Nr , 8005. 3.1

fcteiratli ,
Anstan - igeS Frl .. Ende der 20 er

Jchre . mit twas Vermögen , wünscht
eine » sol . Herrn entsviechendcn Atters
III sicherer Ltclliiug kennen zu leinen,
zwecks späterer Veltdelichuiig . Eruit
geneinte Anträge mit näherer An-
gtte der V - rdä tnisie befördert die
Exp. de, ^Bad . Presse " nnter 9032

Heirath .
Junger Herr , Ausländer , 21 Jahre

alt , elegant , wünscht mit einem hübsch.
Fräulein in nähere Verbindung zu
treten. Anträge u it Photogr ., welche
sofort znrückerstattct werden , beförd .
unter Nr. 8566 die Exped . der „Bad .
Presse ". 3 .3

Ein Firmenschild
zu verkaufen - 9056.2.1

U > landstraße 13 , 4. Stock.

ES» Ba Ba
haahtpafilagernb hier . 9036
1757‘ JEIma ,

m

hast Anrecht, bitte schreibe. 6.

m
Geld
straße I E.

g g Lchnldscheiii, W chiel
od . Hypothek zu güiist .
Beding , wünscht , ver¬
lange gcg. Retourmar e
P okpekt von Urania
Mßnchen , Piehüng -

1799a

10000 Mark
auf ein sehr am renti - endes Wohn-
» Iid Gtschä ' ISHauS als diitie Hupo -
tbeke zu 5von iolreutem püiikt »
li e» Zin -zahl. r per «oio t anf,,, -
iiebinen bezw. zu cediren gesucht. Gest.
Angebote »nler Nr . 9ti2I au die
Xxp. der . Bad . Presse" erbeten

aoo Mk .
von einem isr. jungen Mann gegen
gute Sicherheit gesucht . Offerten
unter Rr . 9020 an die Expedition
der „ Bad. Presse ".

LithMHe- nnO
AciMickm-Mns.

,1 fu Buchdriickerei II . Buchbinder
geeimiet , reikauf,' eine Iffthographische
An » li in gioge» ,1nbr>lffndt , eha
goukurieuz. mit schönen Bauplätzen
Nähere" gegen 10 Ittg -Maike.

Herboljheim i. B . » I . April >900.
1X26 » .3.1 KI . Seitz .

Metzgerei.
Ein HanS mit flottgebender

Metzgerei in konkurrenzireier. guter
bage i» Karlsruhe unter günstigen
Bedlngungen zu verkaufen.

Geft. Offerten unter Nr. 9007 an
die xped. der „ Bad . Pic ffe " erdeter.

Lsnu - verkanf
wegen Wegzug ,

für Metzger paffend . j„ reiche,
Garntions - und ilabnkstadt. Prci -'
65 t,0, > M . bei 12.600 M . Änzahlung .
Reff kann st Heu bleiben , zu
ve>ziuskich . Willi,r tiätzaiß 3400 Dl.
«nufer sitzt mit Ge 'chait siel.
dein Hause gcböi e„ ca. 6000 q -n Platz,
die allein den Weith von 36 000 M.
repi äfeiitiren. Ankerst günstige Ge¬
le nutz it zur tzrwerbung ei» e°
billigen Geschäftes . Offerten mit .
N >. f986 beiördert die Exped . bei
„ Bad . Preste ". 10.1

Seidel bevg .
Zwei Billen » die gröbere auch zu

einem Penffonat geeignet, sofort oder
auf 1 . Juli z» verniietbeu, eveutl. zu
verkaufen . Offerien unter A. u . 98
an Haasenstein » Vogler ,
A .-G ., Heidelberg , erbeten. 1724»

»iesen v. AM
i» der Nähe von Rüppurr ob. Beier t-
bci», von einer Mitchkuranst ! > zu
pachte« aber zu kaufe« gesucht

Offerien werde » nur mit Preis¬
angabe nnier Nr . 0,03 an die Exp.
d„ „ Bad. Presse " b , ü ' sickiiat. 2.1

l ) n» rverknnf .
In KarlSrube ist wegen Weazng

ein HanS mit 2 Laden , in einem der-
f Iden wird Spezeieigeschäfi be¬
trieben , zu verkiufen. DaS Haus
paßt für jedes «steschäft. Preis
W0.0, 0M . bei 12 0<M >!, . Aii,ah „n,, .
Re ' i kann zu 4 " , «,o verzinslich steh n
bleiben . Gute Reir ' e . Off« ,t u uul .
Nr. 8987 befördeit die Exped. de ,
. Bad. Presse " . w I

Ein sehr gut erhaltener Zweisitzer
ist billig abzugeben. Scheffelstr. 55.

« --C

Filr Blechner.
Wegen Todesfall ist ein vollständiges

B ' echnerwerkzeng fammt dazu ge¬
hörigen Maschinen , auch noch Roh¬
material und etwas fertige Maare,
preiSwerth zn verkaufen bei
loksnn Itostedter Wtw .,

in Daxlani > n bei Karlsruhe,
8409 Leopoldstrabe 266 . 3.3

3

Asscvmange.
Wäsche jeder Art , als Spezialität

Vorhänge, das Paar zu 30 35 Pfg.
werden wie neu , auf der Waschmange
von Oietz Wsr . , Werderstr . 80a ,
parterre . 8938

Ein noch neuer , großer 3.2

Musikautomat
( 10 Pfg . Einwurf, , mit kräftigem,
vollem Ton , für jedes Wirthschafts-
lokal geeignet,- ist sehr billig zn
verkaufe « . Näheres durch tos .
beisert , Gen genbach . 1778a

Ein gebrauchter 9029.3.1

Schuttwagen
für 70 Mark zu verkaufe « .

« ugarlenstrabe 79.

Deutsche Diener- Zeituug ,w Frankfurt «. M . 1785a.L1

coooooooooo
0 Ich suche eine tUohtlgo .
o Verkäufe rin o
I für meine « V
0 Hanufacturw . - 9
0 Ausverkauf 0
3 per sogleich zu engagiren. 9061
j Adolf Stein ,
Q 74 Kaiserstratze 74
o OOOOOOOOQ '

Vadmeister -
GesucH .

Ein zuverlässiger , jüngerer Bad-
meistcr, verhcirathat, mit guten Zeug¬
nissen und in Waflcranwcndunge«
kundig wird gegen festen Gehalt und
freier Wohnung event . Pachtser «
werhältniss gefucf)t. Auch passend
für jüngere Eheleute , welche sich per¬
sönlich imBadewcsen gerne Einarbeitr «
und sich eine sichere Existenz gründe«
wollen. Reflectanten wollen gesl. ihre
Adresse auf der Exped . der „Bad.
Presse" unter Nr. 8946 abgeben. 2.1

Filr einen jüngeren

Buchbinder
bietet sich bei uns Gelegenheit zur
Krluruung von Kunstpräge -Arbeiten .
Dauernde Anstellung wird in Aus¬
sicht gestellt. 8286LL

Doering ’sche
Buch- und Kunstdruckerei ,

83 Amalienstrasse 83 .
1—2 tüchtige

Polsterer
w rden gesucht für dauernde Stellung ;
desgleichen ein Tchreiuer z » m
Poliren. 9916.2.1

Kalserstrahe 81 83 .

Möbsltapeziergesnch
Ein tüchtiger Tapezier kann sofort

eint eten . 9015
L . Reinholdt ,

44 Akademiestrahe 44 .

Heizer .
Ein gelernter Schlosser » der

als Heizer schon in Fabriken thätig
war und über Tüchtigkeit und Soli¬
dität gute Zeugiiifle besitzt , findet
dauernde Stelluug . Eintritt zum
17 . April. 9018.3.1
L Kämmerer, Tipeteilsilbrik.

Xitiflt ScrTöufm»,
in der Kurz - nnd WolNvaareu -
brauche durchaus erfahren, für

Bad Kreuznach
gesucht . 1818a.?.1

Freie Station im Hause . Eintritt
per 15 April oder 1. Mai . Gest .
Offerte» mit Photographie und Ge-
bo tsai,sprächen unter I». 119 be»
fö . be t die Anuoncen -Exp . Ferd ,
Harrach in Bad Kreuznach .

Dienft-Anträge .
Aus 1 . Avril wird ein 1 >r » ves ,

fleißiges Mädchen für Hausarbeit
m kleiner Faimlie gesticht. Zu er¬
fragen initer Nr. 9068 in der Exv.
der „ Bad . Presse " . 3 1

I » einem Mediciual -Drogueu »
Geschäft su gras , verbunden mit
Materialwaaren , ist für eiue «
aeuügcnd vorgebiideten junge »
Man » auf Oster » Lehrstelle mit
Gelegenheit zn allscitiger kauf¬
männischer Ausbildung frei . 3 .1

Offerten « nter Rr . 9012 na
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Neue Lehlstcke.
Für einen mit de» nöth 'gen Schul»

kenntniffen versehene », braven , jungen
Mann ist in mein, m Kurz«, Moll- und
Wemwaarengeschäft aus Ostern eine
Stelle frei. Kost und Wohnung i«
Hause. 103a .8,t

G . Eitel , Rißsttt .

StellNg -Gchch.
Ein verheiratheterund beimMilitLr

gedienter Mann mit guten Zeugniffe«,
3« Jahre alt , sucht Stellung als

Slnftföeroötcßuifaflirer.
Auf Wunsch kann Kaution gestellt

werden . Offerten unter L. 9052 a«
die Erp. der „ Bad. Presse ' erb. 2.1

Lllde« gesucht
oder Parterre -Lokal auf die Straße
gebend , in westl. Kaiserstraße oder
unmittelbarer Nähe dersel >en. oder
Anfang der Kaisei -Allee ; muß « tu »
desteu» 6 m breit und 6 m tief
sein . Lonstiic Räume nicht nöthig.

Offertm mit Preis a» die Exped.
der „Bad. Presse" «skr Rr . 8014.



Sette 4. DadrfHe Presse . *tr. 78.
Gemerbeschul «.

Schlußakt »nd PreiSderttzeilung in vetbwdims mit fttm
Keter der Jahrhundertwende find. « Dienstag r>>„ 10 . Ainil t>. I .,
Bon» . 9 llhr, im flnftolt« aet' äubf ( Hitftt 221 statt . Die VaftfURtutgett
der Zeichnnnge » , schriftliche» , Modellier - und Werkstätte-
Arbeite «, foiufc der zeichne,ischen „nb Ich , is,Ische » Arbeite» de»
Meni- ttkrse str Kme« M ^ngfrtsfi lSrsMzthiljimch ,

für welche die Sfteiitlich« Prüfung auf Dienstag den 10. Ap il» Abends
S Uhr, anderaumt ist , wird am 10.. 12. und 14. April , jeweils »an lv
bis 1 und von 8 bis 6 Uhr, sowie am 18. und 22. April ( J - nntagS )
von ß bi« 1 Uhr dem allgemeinen Zutritt »»entgeltlich geöffnet sein .

Karlsruhe , am 24. Mär» 1900 .
Der Gewerbeschnl-Borstand .

_ Rektor : Pr . v » hhl » »>, Architekt . _ 8072.2 .1

Handels-Schule Kaornsliurg.
Nächste Aufnahme a« 1 . Mal für jüngere und älter« Schüler <oon

14—85 Jahren ) : kauf« ., gewerbl . i» dustrielle Ber «f»art<n. Var¬
oereitu », ,»m Ezameu für Einjährige , sowie , u« Mürtt . Elsenbahn¬
dienst. Vorzügliche Erfolge , beste Verpflegung und Ueberwackung im
Penflouat. Prospelt« und llleserenzen durch I712u .5.1

die Direktion : C< Lehmann .

SS Ulnseiiiiissaal . SS
Donnerstag den 5. April , Abends 8 Uhr :

Der ehemalige Gefang ne des Mahdi

Carl ßeufeld
.

i
PersdnlieherVortrag über seinon 12jiihri£en Auf¬
enthalt in den Ketten des Khalifen. — Illiistrirt

: durch Lichtbilder v Momentaufnahmen a. denSndan.
Billets 4 Mark 3 , 2 , in der Mnsikalienhand * ;

Jung von Hugo Konti (Osk . Jjnft
'ert ’a Naolif . ), Karlsruhe , i

Kaiserstr , 114 , and Abends an der Kasse zu haben I

Klistiir-Wit in) | ar|im(ti()aii )luiij
von

T . Delpy
verlegte ich von Woldotraose 33 nach

Herrenstiasse 17,
nächst der Kaiserstraße

(neben dem Schuhwaarenlciger aitzOvhüIsr )
was der T. Kundschaft Hiermit ergebenst anzeige . Sö"2 .r>.5

m

Strümpfe sss
Socken und $ *
Strumpflängen

ans
Echt - schwarzer and farbiger Baumwolle

empfehlen in

grösster - Ä . 'u .s -wala .l

zu den 8232.3.2
billigsten Pptison .

Ifciss A Kölsch ,
211 Kaiserstrasse 211.

Mil | Bedeutende Preisermässigung |M >
wege » LberfLNte « Lager

bei 90)4.2.1

Lazarus Bär Wwe.,
Möbelmagarin »

IjgjjiJI
3

3
! Ut der NH)tzttsßlch.

s Werkzeugmacher |
(Lchaeivzeug ) finden dauernde und lohnend « YrschMgnnz .

8chwelzerisehe »dXhmashinen-ssahrik lA-8^» Luzern.

Schwechtsn- - ' ' ,
sehr gut erholten , wird,u dem billig««
PeeiS von Ml. 450.— abgegeben bei

L. Sohereisguft ,
■ ajOi MMtaMilt . 4 >

Prim Rtsikta .sciti .ling,
1100 # UM «ft , wird mit entsprechen,
de« Nachlaß »u eebiren gesucht . 5 >

Äefl. Offenen sind unter Nr. 8271
« d« Nxoed . der »« ad. Paff «'
»tcherzuleg««.

I atentlK"
C-KtEYERKrS®

R 3 P*,TEVTANVWU.T
Vom 15 April d . I . » d im eigene » Hause j
« GT» Kriegstratze 77 "Wh

sowie „ Telephonanfchlnh "
in Karlsruhe » . Mannheim < 2,7 . >

Noch nie fand
ein Hut so ricfige » Absatz , als wie mein

J)

Kaiser -Panorama.
99 Kaieerstpasse 99 .

1 . April bis mit 7 . April :
DirLaurrisch Kii i 'sschiösscr

AstMisliiwMM. Nm'
chwlinslrtn .

sind „ ocb dies Woche auSg stellt
Geöffnet von Morgens 10 Uhr ^bis Ab nds 10 Uhr . 8!, >7. .2 «

Unterricht
im 7173*

MWilkli - Allistes
A . Bcycrlen ck Co„

Lammstratze 12 .

Für Wiedervorkäufer.
Feinster Düsseldorfer Tafel -

senf in eniaillirteu Eimern
a 25 Pfnnd per Ei ner Ml . 3 . 50 .

£ ru6t It iuchle ,
Durlach . 8 * 17 .3 .3

70
Kaffee , ncbrmmt .

Santos-Mischun, Psd .
Cazsnyo dto .
HauslialtunqsKaffe
CampinasMischunj
Karlsruh r - (lto ., Peil
Berliner-Misctiuny
Wener- dto.
Carlshadsr - dlo .
M ilz, gebrannt 3
Thee, P,d 120 , 160 , 200 rc
Fr Wil elm Hause ’ ,

K .,iserstr. ?6 . — We bcrftr. 25 .

80
100 „

0 120 ..
120
140 ..

u 160 .
180 „

50 .

Bronntt rVeisnidtund) Au -tw rtS .

Sparsame Hausfrauen ! I
Kauft Speck und cto /
Speck, ff. ger .,l « t » . ma i . lPsd . kisi t

li t '' «f *, viM .i . ».0 „
Schweineschmalz , ai .r. „ 45 „S ützrahm«Tafel -Marg . , 80 ,
Metttvnrst ff. » » 80 ,
Leber - n.Rothw . Hochs. „ „ 75 „
E ervelatwnrst ff. „ „ 12» ,
Kchinkenwurst ff . „ , 11 " „
Schinken, Nun schnitt ,

1i— >5 psiiiid li 0 „
Beifandt per Pest « . Bahn geneu

Na<h» . B «I35—10Pid . sr. |eb .Siation.
Aug . Kleine , Vlotho i./ili ftf .

out « :.
Feinsten garantirt reinen unver -

sälsebt n Bi ttentiomg versendet die
1» Pfd .-Dose zu 6,50 M fmnfo
A. Stsiukamy , Imkerei 11 vloppau -
birg, Grotzh . Old » bürg. 60» 4t . -'9

NÜ080NS
gZnk mit Mnlehrmn '.
ssvie «de stnd rk» Sorte«

ßknjlch
Jimmev-
Llsssts

kaufen Sie
v> Mn Mmhs

n. am billigsten
bei 3727 *

Wilh . Qöttle ,
Mcrir. 150 . relefn 58.

Gesiu ' ht
»eGetarischer Mittagetisch für
braven Lehrling. Offerten unter F.
Sch. 8674 a» bit Exptd. der . Bad.
Prche ' erdeten . 3L

Maler
"

zu Mk. 3.50.
Dieser besitzt alle Eigenschaften , welche »an

an einen hübschen Hut stellt .
Andere Herrenhüte in ähnlicher Form

schon zu Mk. 1 .50 , 2— , 250.
„ Herkules 1 * erhalten Sie nur in dem

weltbekannten 7439 .2.1

Hnt- u. Schivindarav

Frz
.
Jos

.
Heisel

,
Kaiskrstrahe 132 .

Dampfbäder,
VIeissluftbäd er

mit naitffol» c» der gründlicher
AIl »88 » Ke .

l . Klasse Mk 15", U .
' SilnfTe

Mk . 1.00 1777*
Das wirksamste Bad gegen alle
ElkäUung » >trankbeiten und Ber-

diuinngsstörnngen .
Friedrichsbad ,

136 Katserstraste 136 .

,»i »«at «• * etM&fii Sir nur Adreffe./ etiai . zoo reiche , reelle Hcirats - ^uarticn auch Bild crhvliki , Sie sofort
,ur Auswahl . DM Berlin 14.

Ca . 4 :M gut erhaltene Leinöl»
-ll 'ser zu verkaufen . Linolcumfabrik
Mar,imiliauSan . 8877.2.2

Vin junger

der sich für

Saget raü taptoir
eines

ßnotmift’ infi ' iigrfifirffs
eignet , zn sofortigem Eintritt

gesucht .
Offerte » »n ĉr Angabe der

AchaltSansprilche sind an die
Expedition der „ Bad . Presse "
nnter Ar . 8081 zn richten . 3.3

Schreiner .
Ein Schreiner für einfachere Ar¬

beiten findet sofort dauernde Be-
schafti .lung . 8835.3 .2

la . XTammerer ,
Tapetenfabrik .

W ir Indien
zum sofortige» Eintritt • inen jüngeren »
soliden, nüchterne» Mann , welcher
«nt mit Pferden umzugehrn versteht,
als 8818 .2.2

K nfsehcr .
®nU Behandlung und hoher Lohn
bei ziisriedenstellenden Leistmigcn zu »
gesichert.
llf,sr & Grammelspaehsr
Eisen - tt. Metalltvaarenfabrik »Rastatt .

Fuhrknechte
können sofort eintreteu , bei

Posthllltcr ,
8881,3 .^ Ka " ls uhe .

Sarl -Milh lmst raste 38 .

BeMseck geseiht.
Suche per sofort oder später ein

gewandtesFränirin bei gutem Gehalt.Hermann Hafner
1776» Aleischwaarenfabrtf ,

Mannheim .

N
Kellnerinnen, Köchinnen,
Zimmer -, Hans -, Küche «»

I und Kiudermiidche« suchen,
finden jederzeit Stelle durch

da ? 315n*
vnrea « stin venstr . 27.'

R . inl-ve rienstmädche » ru
3a>»tlte ve 1 A >» gesucht. >,'äh.
8588* « erderstratze 38 . 3. Stock.

Nach Frankreich
snckr ich in garantirt solide Herrschaft »,
hänsrr fortwährend wodte, ,vgene
katholisch« Mädchen als Bonnen und
Zungfein . Anträge mit Photographie
« ollen gerichtet weiden an Fr « «
Maria Hofstadt , Marbach am
Steckar ( Aürttewbrrgs . 1787 ».10.3

Unchtiae
Möbel - Schreiner
gesucht Iß . Rauch , Möbelfabrik ,
Mainz ._ 17 '3».0.5

Für sofort tüchtige» 9022 .2.1Mädchen
gesucht, welches aut bürgerlichkochen
kann und alle Hausarbeit besorgt.

Sophienstrahe 54 , 3. Stock.

Lehrstelle bei !
Für nitin Drogen - , Ma¬

terial - «nd Farbwaaren -
Geschäft suche einen junge»
> an„ mit ,r»ter Lchulbildung
ans Ostnn in die Lehre . Auf
Äunich Kost n» d Wohnnn«
im Hanse 7732 .10.5

Emil Reiss, Ettlingen.

^ ophienslraßc 118
ist eine sehr schöne Wohn¬
ung im 2 . Stockans 1. April
zn vermiethen . Dieselbe
enthält 8 Zimmer , Küche »
Bad , 2 Mansarden , 2 Keller .
Waschküche , Drockensveicher
Trockenplah , Balkon .
Parketböden , besondere
HeizgaSleitnna rc. Kein
VM-o . ris . Preis sehr billig .
Feines , ruhige « Han » mit
elegantem Eingang . 8352*

Nähere » im 1. Stock da¬
selbst.

TllpMrlfstfltüg - Oflillfi .
Ein ordentlicher Junge , der das

Möbeltapezier - u. DekorattonS -
fach gründlich erlernen will , kann bei
sofortiger Bezahlung auf Ostern in
die Lehre treten bei L Kainboiat ,
Akademiestrabe 44 . 7574*

Aus Oster» oder später findet ein

Lehrling
aus achtbarer Familie in meinem
Mannfaktnr » , Colonial « «nd
Herren -ConfectiouSgeschäft unter
iebr »üufiineu Bedingniigen A „ s-
uahine. 'kost und Logis im Hause .

KR . Winzrieth ,
1740a .4 .2 RothenfelS .

Kür Geometer.
Ein tüchtiger Gehilfe , in der Ka¬

taster - und Fortfüliriiiigsvermtsinng
sowie in der Fetdbereiniaung erfahren ,
sucht Stellung . Gefl . Off. mit Angabe
des Gehalts u . 8 . 8958 an die Exp .
de , „ Bad Presse "._

Maschinist Nid Heizer,
welcher selbständig ein« Dampfmaschine
»nd eine Eismaschine (System Linde),
verbunden mit >lektrischer BeleuchtnngS-
einrichtung sAccumiffatorenbelried) be-
denen kann, findet auf 1 . Rai
Stelle . Rur tüchtig«, nüchterne Leut ?,« >,che einen gleichen Posten schon be¬
kleideten und gute , Zeugniffe besitzen ,
wollen ihre Offerten mit Gkhaltsai »
sprüche » »nte> Rr. 8745 an die Exp
der . Bad . Preff» ei» senden 8 .2

Ein Fräulein ,
>7 Jahre alt welche deutsche und
ameiikanische Buchilthruug sowie
S» re dmaschine periekt sgelernt und
sebr schöne Handschrift drsitzt , sucht
paffende Stelle Off . n . 8947 an di
Exp , d« „ J'ab. Preffe ". _ 2.1

Inmitten der Stadt

er, schäm Lasten
mit 2 grofia« Schaufenster « «nd
Rebenränme » per sofort oder
später billig zu vermiethen.

Zn rrsra,«» in der Exved . der
„ Bad. Picsse " miter Nr. 88»7 . 5 .4

Wshmniil z« Vermiktheu .
Karl - Wilhelmstraße 16

ist der 3. Stock, lestehr»» aus
1 Zimmer », Badezimmer , Küche
Keller «nd Raniard « auf 1 Jul,
zu »-rmiethen, fSmmtlich« Zim¬
mer sind odn« » i»-l -r»o und nach
»er Straß « geh »d.

K8 Ebendaselbst sind 2 un -
öblirle Partcrre-Zt»i »i«r sofort

oder aus spät r und lni,2 Stock
2 kein mSdlnte Zimmer sogleich
zu vermiethen 8 51

Neubau Hnmboldtpr.
find Wohnungen von 2 Zimmer»
zu verniielh » . 8537 *

Näheres Gerwigstr . 48 II,
Eine Fsinf -Zimmer -Wohnnng

mit Gas , im 3. Stock , ist auf 1 . Juli
zu vermiethen . Näheres GotteSauer-
strahe 9, 2. Stock. 9028 .2.1

1 Wohnung » 3 Zimmer »nd Zn-
gehör, „nd l Wohnung mit 2 Zimm.
u. Zugebör. beide z 1 . Avril zu ver-
mittbeu . Slluurll I,»lu»»LL, Verwalt.,
Echlitztilstr. 36 , Ltgarrengesch . 8584.cL

Wohilinig zv vttAiklßts . Z
Kaiser Allee 149 ist eine sehr

schöne Wohnung, bestehend in fiins
Zimmern, Küche , Speicher und Keller»
mit Leucht- und KochgaS-Einrichtung
versehen, bis 1 . Juli l. I . um den
Preis von Mk. 530 zu vermiethen . *
*0 ) owacksanlage 7, zunächstdem Bahn»

Hof im 4. St . de» Leitenbaue»,
ist eine freundliche _ 9034

3MF~ Wohnung "DU
von 8 Zimmern, Küche und geller auf
l . Juli zu verm . Näh, parterre.

Gut inöbl., zweifrnster. Zimmer ,
sowie gut »löblirie, heizb. Mansarde
in nihtgem Hanse zu verm etden .
Zu erfragen Lachnerstraße 8,
8. Stock, rechts . 8949
ttessingstratze 32 , 3 Ä . l. Ist ei«
^ gut möblirte» Zimmer , auf die
Straße gehend , an einen bessere«
Herrn oder Fräulein zu verm. 9038
.̂ teinstratze 6 , x. Stock, ift 2 ftnlfc,^ schön möbl. , auf Straße gehender
Zimmer an Beamten od . Kaufmann
zu vermiethen. _ 8701,13
Zweifeinmöbl ZimmertSalon »

nn » Schlafzimmer ) zusammen
oder gethcilt , zu verm . Sos . od.
später beziehbar . Räh . Werder »
stratze 88 , 1 Tr . h. *599

Mühlburg .
Wohnung von drei Zimmern im

2. Stock und solche von vier Zimmer»
im 8. Stock, jeiveils mit allem Zu¬
gehör auf sofort zu vermiethen . Auf
Wunsch Gartenanth - il.

Näheres Rheinstr . Sä . 3. St.
IW a h I h u r g.

Lindenplatz 6 in eine schöne
Wohnung von 8 Zimmern , Küche ,
Keller , GoS« und Wasserleitung, An»
tdeil an Waschküche». Lrockenipeicher »
sofort oder spater zu vermiethen.
Näheres im 1 Stock. 8632.3.3

^ aiserltrabe 191 . im 3. St ., sind i
unmödlirte Zimmer soirrt zu

veimielhe«. Nähere« im Laden link»
daselbst. 87t>3A3

gtreua reelle a. »llllaste »e«
IstMurlc ! In mehr als IS* Ht

Aamili» im Gcbriuuhel
Gänsefedern,

Nlkateda «« », Schnancnsederu,
Pch. »»ea»«a»cn u. alle andere»
Sorten » ettfedern. Neuheit «nd
Mtc Neiuig»»» (aTtnt. l « kIM ,
vetffkderi, ». Mv» str «,« I '
1 jL ; mo . Mma Ha

Bch« ,ae »kedrr« » : » .ro : a : 5 ; der¬
gleichen rannen 5,75; 7 ; 8 ; io. Mt
Ainestsch« «tanzranne « a^o; 3.
Lalgrtaune » » ; « : » ^» Jede» »r .
Ne», vuanta « toCfrei , r«. Rachrnl8ürSck»ah« e ans »nsere Kalte« !

Pecher A Co.
w Herford Rt. • • in rprfffan»
MF Prahea u. anrklldrl. Viril ,llnr » , mich über tttmnftr . »« ,
laust und »arrasrrl ! llngade da»

^rrläaae» «rwSnschtt
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